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Öffentliche Niederschrift der 
Gemeinsame Sitzung der Ortsbeiräte Well-

see/Kronsburg/Rönne (330. Sitzung) und Meimersdorf/Moorsee 
(256. Sitzung) 

Sitzungstermin: Dienstag, 04.02.2025 
Ort, Raum:  Ratssaal, Rathaus, Fleethörn 9, 24103 Kiel 
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
Sitzungsende: 22:11 Uhr 
 

Anwesenheitsliste 

Ortsbeirat Meimersdorf/Moorsee 
Anwesend 

Vorsitz 
Name Herkunft Bemerkung 
Michael Wollschläger CDU  
 

Mitglieder 
Name Herkunft Bemerkung 
Patrick Dziony CDU  
Karl Stanjek GRÜNE  
Canan Canli SPD  
 

Beratende Mitglieder 
Name Herkunft Bemerkung 
Sam Thomsen SSW  

Monika Graßhoff DIE LINKE/Die PAR-
TEI  

 

Protokollführung 
Name Herkunft Bemerkung 
Andrea Schweitzer Büro der Stadtpräsi-

dentin  
 
 

Abwesend 

Mitglieder 
Name Herkunft Bemerkung 
Ratsherr Carsten Rockstein CDU entschuldigt 
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Ortsbeirat Wellsee/Kronsburg/Rönne 
Anwesend 

Vorsitz 
Name Herkunft Bemerkung 
Peter Böhm CDU  
 

Mitglieder 
Name Herkunft Bemerkung 
Axel Schnorrenberg SPD  
Karsten Kröhnke CDU  
Sandra Schönig CDU  
Ratsmitglied Jaqueline Hörlöck SSW  
 

Protokollführung 
Name Herkunft Bemerkung 
Niklas Holtorf Büro der Stadtpräsi-

dentin  
 
 

Abwesend 

Mitglieder 
Name Herkunft Bemerkung 
Martina Behrens-Krull GRÜNE entschuldigt 
Hubert Pinto de Kraus AfD entschuldigt 
 

Beratende Mitglieder 
Name Herkunft Bemerkung 
Miriam Steiner DIE LINKE abwesend 
 
 
 

Weitere Teilnehmende: 
Verwaltung 
Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer 
Christian Buss, Dezernat II 
Stefanie Skuppin, Büro der Stadtpräsidentin 
Kerstin Graupner, Pressereferat 
Bastian Lipinski, Stadtplanungsamt 
Fabian Kumkar, Stadtplanungsamt 
 

Gäste 
Philipp Schröder, TenneT Germany 
Sören Wendt, TenneT Germany 
Weitere Anwesende: ca. 175 
[Ende Anwesenheitsliste] 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2 Genehmigung der Tagesordnung 
 
 

 

3 Standort des Umspannwerkes im Raum Kiel für die 380-kV-Leitung "Audorf-
Göhl" 
Vortrag durch Vertreter*innen der Firma TenneT. Angekündigt sind Herr Schröder (Projekt-
leiter Gesamtplanung) und Herr Wendt (Projektsprecher). Für die Stadtverwaltung wird 
Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer teilnehmen. 

 

 

4 Verschiedenes 
 
 

 

5 Schließung der Sitzung 
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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 
 

Zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Der Vorsitzende des Ortsbeirates Wellsee/Kronsburg/Rönne, Peter Böhm, eröffnet die ge-
meinsame Sitzung der Ortsbeiräte Wellsee/Kronsburg/Rönne und Meimersdorf/Moorsee. Er 
begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates 
Wellsee/Kronsburg/Rönne fest. 
Der Vorsitzende des Ortsbeirates Meimersdorf/Moorsee, Michael Wollschläger, stellt die Be-
schlussfähigkeit des Ortsbeirates Meimersdorf/Moorsee fest. 
 
 

 
 

 
 
 
 

Zu 2 Genehmigung der Tagesordnung 
 

Der Vorsitzende des Ortsbeirates Wellsee/Kronsburg/Rönne, Peter Böhm, stellt fest, dass 
form- und fristgerecht eingeladen wurde. Die Tagesordnung wird von beiden Ortsbeiräten 
einstimmig genehmigt. 
Michael Wollschläger (Vorsitzender Ortsbeirat Meimersdorf/Moorsee) teilt mit, dass Achim 
Stange am 14.01.2025 verstorben sei, und bittet um einen Moment des Gedenkens. Achim 
Stange sei von Juni 2008 bis September 2018 Mitglied im Ortsbeirat Meimersdorf/Moorsee, 
von August 2013 bis September 2018 Ortsbeiratsmitglied in Wellsee/Kronsburg/Rönne und 
stellvertretendes Mitglied im Kulturausschuss von Februar 2018 bis Juni 2018 gewesen. 
 
 

 
 

 
 
 
 

Zu 3 Standort des Umspannwerkes im Raum Kiel für die 380-kV-Leitung 
"Audorf-Göhl" 

 
 

Nach kurzer Erläuterung des geplanten Ablaufs dieses Tagesordnungspunktes erteilt der 
Vorsitzende des Ortsbeirates Meimersdorf/Moorsee, Michael Wollschläger, Oberbürgermeis-
ter Dr. Ulf Kämpfer das Wort. 
Dieser stellt das Projekt in seinen Umrissen vor und macht deutlich, welche Bedeutung und 
welchen Umfang es habe. Dr. Ulf Kämpfer stellt dar, dass die Bundesnetzagentur ein Um-
spannwerk zwischen Audorf und Göhl beschlossen habe. Die Landeshauptstadt Kiel habe 
sich seit Beginn der Planungen dagegen ausgesprochen, dieses innerhalb der Stadtgrenzen 
zu bauen. Hierbei würden die wenigen Entwicklungsflächen der Stadt weiter minimiert. Des 
Weiteren ginge ein großer Teil der Naherholungsflächen verloren, so der Oberbürgermeister 
weiter. Er schließe eine rechtliche Überprüfung der Entscheidung nicht aus, um die Interes-
sen der Bürger*innen zu vertreten. 

Michael Wollschläger übergibt das Wort an Sören Wendt von der zum Bau des Umspann-
werkes beauftragten Firma TenneT. 
Dieser berichtet einleitend von den Rahmenbedingungen des Klimaneutralitätsnetzes 
Schleswig-Holstein und insbesondere der Gesamtleitung Audorf-Göhl. Durch den stetig stei-
genden Strombedarf sei der Netzausbau und damit auch der Bau eines weiteren Umspann-
werkes notwendig, so Sören Wendt. Im Rahmen des kommenden Vortrages werde die Firma 
TenneT die Anwesenden bestmöglich über den Entscheidungsprozess bei der Standortwahl 
für das Umspannwerk informieren. 
Philipp Schröder (TenneT) stellt anhand der als Anlage zur Niederschrift beigefügten Präsen-
tation insbesondere den Planungs- und Entscheidungsprozess der Firma TenneT vor. Er 
stellt den mehrschichtigen Planungsprozess dar und zeigt damit die verschiedenen Schritte 
sowie Entscheidungen bis zur letztlichen Standortwahl auf. Der Standort III, 1, westlich von 
Rönne, habe sich nach verschiedenen Analysen und abschließenden Abwägungen als best-
geeigneter Standort für die Errichtung eines Umspannwerkes herausgestellt. Ein großer Vor-
teil sei hier die Nähe und damit der Anschluss zu dem bestehenden Umspannwerk in Well-
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see. Die Erschließung solle vorzugsweise über Wellsee erfolgen und dabei die vorhandene 
Infrastruktur genutzt werden. 
Anschließend skizziert Philipp Schröder die kommenden Planungsschritte, in denen unter 
anderem die Bewertung und Planung des Lärmschutzes sowie ein Eingrünungskonzept er-
stellt werden solle. Zum 30.06.2025 sei geplant, einen entsprechenden Antrag auf Planfest-
stellung der notwendigen Leitungen zu stellen. Für das kommende Jahr 2026 bereite man 
einen Antrag für das immissionsschutzrechtliche Genehmigungsverfahren nach Bundesim-
missionsschutzgesetz (BImSchG) vor. Die Firma TenneT bemühe sich um kontinuierliche 
und transparente Kommunikation bei allen kommenden Planungs- und Ausführungsschritten. 
Auf Nachfrage von Michael Wollschläger, inwiefern ein Bewertungsmaßstab auf der ersten 
Stufe vorgelegen habe, entgegnet Philipp Schröder, dass auf dieser Stufe lediglich die Frage 
nach der generellen Eignung der Standorte habe berücksichtigt werden müssen. 
Axel Schnorrenberg (Ortsbeirat Wellsee/Kronsburg/Rönne) fragt nach, welche Abstände zur 
Wohnbebauung und zur geplanten angrenzenden Autobahn gehalten werden müssten. Phil-
ipp Schröder legt dar, dass es bei dem Bau eines Umspannwerkes keine Mindestabstände 
einzuhalten gebe. Es müssten einzig die Abstände zur Einhaltung der immissionsschutz-
rechtlichen Grenzwerte eingehalten werden. Unter anderem habe TenneT aufgrund der dich-
ten Besiedlung im Großraum Kiel keine Flächen identifizieren können, die keine Nähe zu 
Siedlungen aufweisen würden. 
Aus Sicht der Stadtverwaltung stellt Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer klar, dass er mit die-
ser Standortwahl nicht einverstanden sei und der Standort des Umspannwerkes zunächst 
final geklärt werden müsse, bevor detaillierte Planungen mit der Landeshauptstadt Kiel ab-
gesprochen würden. Er fragt nach einer möglichen Unterstützung von TenneT für das Stellen 
eines Antrages auf Raumverträglichkeitsprüfung bei der zuständigen Landesplanungsbehör-
de. Philipp Schröder stellt dar, dass der Gesetzgeber die Beschleunigung eines solchen 
Ausbaues befürworte und deshalb § 43 Abs. 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) eingeführt 
worden sei, um Alternativprüfungen nur in Ausnahmefällen durchführen zu müssen. Des 
Weiteren sei eine entsprechende Anfrage von TenneT bei der Landesplanungsbehörde be-
reits negativ beantwortet worden. 
In der folgenden Aussprache mit den anwesenden Bürger*innen, werden insbesondere Fra-
gen zu den Themen Emmissionsschutz der Anwohnenden, Abstände zu den Siedlungsge-
bieten, Zu- und Abwegungen der kommenden Baustelle, sowie zum Abwägungsprozess der 
Standortwahl gestellt. 
Emmissionsschutz der Anwohnenden: 
Auf die Frage, wie hoch die Lärmbelastung durch das geplante Umspannwerk sein werde, 
berichtet Philipp Schröder, dass die gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwerte (45 Dezibel) 
nicht überschritten werden dürften. Bei der Errichtung des Umspannwerkes würden diese 
Grenzwerte eingehalten und regelmäßig überprüft. 
Bezüglich möglicher Schutzmaßnahmen führt Philipp Schröder aus, dass zum aktuellen Pla-
nungszeitpunkt noch keine konkreten Aussagen getroffen werden könnten. Derartige Maß-
nahmen müssten gegenüber der zuständigen Bundesbehörde zu rechtfertigen sein. Aus 
dem Publikum wird vorgeschlagen, dass die Einsparungen durch die Wahl des vorgestellten 
Standortes in zusätzliche Maßnahmen des Schallschutzes investiert werden könnten. 
Es wird ebenfalls eingeworfen, dass lange versprochene Maßnahmen zur Einschalung des 
bestehenden Umspannwerkes in Wellsee bisher nicht umgesetzt worden seien. 
Auf die Frage von Axel Schnorrenberg nach der Beleuchtungssituation, insbesondere zu 
Nachtzeiten, entgegnet der Vortragende, dass die Anlage autark sei. Eine dauerhafte Be-
leuchtung, auch während der Baumaßnahmen, sei somit nicht geplant. 
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Abstände zu den Siedlungsgebieten: 
Aus dem Publikum wird die Frage gestellt, wie weit das erste Haus in Rönne von dem Um-
spannwerk entfernt sein werde. Philipp Schröder teilt mit, dass eine exakte Planung noch 
nicht vorliege, der Abstand jedoch ungefähr 300 Meter betragen werde. 
Zu- und Abwegungen der Baustelle: 
Aus dem Publikum wird die Frage nach den Schäden aufgeworfen, welche im Rahmen der 
Wegenutzung durch die Nutzung als Baustraße entstünden und wie diese kompensiert wür-
den. Philipp Schröder erklärt, dass Schäden an den Baustraßen nach der Maßnahme beho-
ben würden und bei erheblichen Beschädigungen auch ein Neubau in Frage käme. Nach 
Fertigstellung des Umspannwerkes solle zumindest der ursprüngliche Zustand wiederherge-
stellt werden. 
Abwägungsprozess der Standortwahl: 
Von Anwesenden wird der Wunsch zur Offenlegung der Bemessungsmaßstäbe der Ent-
scheidungskriterien geäußert. Philpp Schröder teilt mit, dass die Kriterien eine unterschiedli-
che Wertigkeit innerhalb der Raumordnung genießen würden und dass TenneT gute Erfah-
rungen mit dem gewählten System gemacht habe. Auch bei der Anwendung einer rechneri-
schen Entscheidungsmethode sei eine unterschiedliche Gewichtung möglich und gegebe-
nenfalls hinterfragbar. 
Der Vorsitzende des Ortsbeirates Meimersdorf/Moorsee, Michael Wollschläger, schließt die 
Fragerunde und stellt fest, dass viele Fragen noch offen seien. Er bittet TenneT darum, die 
Kommunikation zu den Ortsbeiräten, den Anwohnenden und der Stadtverwaltung aufrecht zu 
erhalten. Weiterhin bedankt er sich für die rege Teilnahme an der Sitzung und verweist für 
die Unterlagen zur heutigen Sitzung auf die Internetseite der Landeshauptstadt Kiel. 
 
 

 
 

 

Zuständigkeit: Büro des Oberbürgermeisters (zur Kenntnisnahme) 
Stadtplanungsamt (zur Kenntnisnahme) 

 

Anlage 1 Präsentation TenneT Audorf-Göhl 
 
 
 

Zu 4 Verschiedenes 
 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

 
 

 
 
 
 

Zu 5 Schließung der Sitzung 
 

Der Vorsitzende des Ortsbeirates Wellsee/Kronsburg/Rönne, Peter Böhm, schließt die ge-
meinsame Sitzung der Ortsbeiräte Wellsee/Kronsburg/Rönne und Meimersdorf/Moorsee. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
[Dokumentende] 
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Vorsitz: Peter Böhm 
Ortsbeirat Wellsee/Kronsburg/Rönne  
E-Mail: obr14@ortsbeirat-kiel.de  
Telefon:  0172-2172172 
Vorsitz: Michael Wollschläger 
Ortsbeirat Meimersdorf/Moorsee 
E-Mail: obr13@ortsbeirat-kiel.de 
Telefon: 0179-9494350 
Geschäftsführung: R. Neumann/ A. Schweitzer 
Telefon: 0431 901-2446 / 901-2313 
E-Mail: rainer.neumann@kiel.de  
 andrea.schweitzer@kiel.de  
Internet: www.kiel.de/ortsbeiraete 
Datum: 24.01.2025 

Einladung zur 
gemeinsamen Sitzung der Ortsbeiräte 

Wellsee/Kronsburg/Rönne (330. Sitzung) und 
Meimersdorf/Moorsee (256. Sitzung) 

Sitzungstermin: Dienstag, 04.02.2025, 20:00 Uhr 
Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus, Fleethörn 9, 24103 Kiel 

Bitte beachten Sie: Der Zugang zum Rathaus ist abends nur über den Eingang 
Waisenhofstraße möglich. 

Hinweis: Bei Bedarf für Gebärdensprachdolmetscher*in bitte E-Mail an die Geschäftsführung. 

Tagesordnung 
 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 

2 Genehmigung der Tagesordnung 
 

 

3 Standort des Umspannwerkes im Raum Kiel für die 380-kV-Leitung "Audorf-
Göhl" 

 

Vortrag durch Vertreter*innen der Firma TenneT. Angekündigt sind Herr Schröder 
(Projektleiter Gesamtplanung) und Herr Wendt (Projektsprecher). Für die Stadtverwaltung 
wird Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer teilnehmen. 

 

4 Verschiedenes 
 

 

5 Schließung der Sitzung 
 

 
 

Peter Böhm Michael Wollschläger 
Vorsitz Vorsitz 
Ortsbeirat Wellsee/Kronsburg/Rönne Ortsbeirat Meimersdorf/Moorsee 
[Dokumentende] 
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UW-Standortsuche im Raum 
Kiel für die 380-kV-Leitung 
"Audorf-Göhl"

Gemeinsame Ortsbeiratssitzung Wellsee/Kronsburg/Rönne 
und Meimersdorf/Moorsee am 4. Februar 2025

Philipp Schröder & Sören Wendt

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Im Falle einer 
Evakuierung der 
Räumlichkeiten 
möchten wir auf 
folgende 
Sicherheitsmaßnah
men hinweisen

A moment for safety

Gemeinsam sorgen wir für ein sicheres 

Arbeitsumfeld, in dem wir aus Fehlern 

lernen und der Austausch von Ideen, 

Bedenken und Fragen eine 

Selbstverständlichkeit ist.

Benutzen Sie 

die angegebenen 

Fluchtwege

Benutzen Sie 

nicht den Aufzug 

sondern die Treppe

Begeben Sie 

sich zum Sammelplatz

Befolgen Sie die 

Anweisungen der 

betrieblichen 

Evakuierungshelfer

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Februar 2025

Klimaneutralitätsnetz Schleswig-Holstein
TOP 3 - öffentlich



Gesamtleitung Audorf-Göhl (schematisch)

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Februar 2025

Bedeutung der Leitung

■ Kernprojekt Energiewende: 

▫ Transport von Grüner Energie 

 Photovoltaik/ Windenergie - Leistung mehrerer Kernkraftwerke

■ Kernprojekt Versorgungssicherheit: 

▫ Zusätzliche Leitung für Kiel („Ringschluss“)

▫ Rasant wachsender Strombedarf (u.a. Dekarbonisierung Industrie, KI) 

■ Senkung Kosten für Entschädigungen („Redispatch-Kosten“):

▫ Bundesweit 2023: ca. 3 Milliarden Euro 

■ Wirtschaftliche Chancen für die Region:

▫ Grüne Energie ist der Rohstoff Schleswig-Holsteins 

TOP 3 - öffentlich



Februar 2025 

Kommunikation 2024

März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Bestätigung des Projekts 

im Netzentwicklungsplan 

=> Tagesgenaue Information 

der betroffenen Kreise & der 

Landeshauptstadt Kiel  

Zwei Infomärkte 

zum 1. Abschnitt 

mit über 200 

Teilnehmer:innen

Durchgehende 

Öffentlichkeitsinformation

• Projekthotline, E-Mail & Website

• Information der Verwaltungen über 

E-Mailverteiler  

Breite Information von 

mehr als 40 Gemeinden in 

• über 100 Gesprächen

• 3 Ausschusssitzungen

Gespräch mit der 

Stadt Kiel zum UW-

Standort Kiel/Neu

Projektvorstellung

im Ortsbeirat Rönne

Persönliche Betreuung der 

Eigentümer:innen

TOP 3 - öffentlich



Februar 2025

Beteiligung

■ Der Spielraum für eine „Beteiligung/Mitsprache“ ist eingeschränkt, aufgrund von Vorgaben 
im Planungsrecht

■ Dies gilt für die Gesamtleitung „Audorf-Göhl“ und die Standortentscheidung für das 
Umspannwerk

Im Folgenden werden diese gesetzlichen Vorgaben detailliert dargestellt &  
und die Standortentscheidung begründet  

TOP 3 - öffentlich



Februar 2025

Ausgangslage – Höchstspannungsnetz Kiel
TOP 3 - öffentlich



Februar 2025

Standortsuche UW Kiel neu

Ausgangslage

■ Umspannwerk Kiel/neu mit drei 380/220-kV-Transformatoren und vier 380/110-kV-Transformatoren 
(Netzausbau).

▫ Suchraum Stadt Kiel, Gemeinden Quarnbek,  Achterwehr, Flintbek, Honigsee

▫ Flächenbedarf 30ha+ (Nettofläche)

■ Rahmenbedingungen

▫ Nähe zum 220-kV Ring

▫ Schematische Flächenabmessung ca. 750 m x 570 m (Bruttofläche)

TOP 3 - öffentlich



Februar 2025

Standortsuche UW Kiel neu
TOP 3 - öffentlich



Methodik

I. Raumanalyse

II. Raumwiderstandsbewertung

III. Abgrenzung von Suchräumen

IV. Grobplanung von Umspannwerken innerhalb der 
Suchräume

V. Stufe 1: Erstbewertung & Abschichtung

VI. Stufe 2: Detailplanung von 
Umspannwerken inkl. 
Anbindungsleitungen und 
Variantenvergleich

Standortsuche UW Kiel neu

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



■ Raumanalyse/Raumwiderstandsbewertung

■ Auswertung vorhandener Raum- und Umweltinformationen z.B. 

o Siedlungsbereiche & engere Wohnumfelder

o Nationale & internationale Schutzgebiete

o Wälder

o Gewässer

o Vorrang- und Vorbehaltsgebiete Naturschutz

o Vorrang- und Vorbehaltsgebiete Rohstoffgewinnung / Windenergie

o Vorrang- und Vorbehaltsgebiete Tourismus & Erholung

o Siedlungsentwicklung/Freiraumstruktur

■ Ableitung von Raumwiderständen

■ Ermittlung von konfliktarmen Suchräumen

■ Abgrenzung möglicher UW Standorte

Raumanalyse / Raumwiderstandsbewertung

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Raumanalyse

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Raumwiderstandsbewertung / Suchraumabgrenzung

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Raumanalyse

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Raumwiderstandsbewertung / Suchraumabgrenzung

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Raumanalyse

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Raumwiderstandsbewertung / Suchraumabgrenzung

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Stufe 1: Erstbewertung & Abschichtung

■ Methodik

■ Ermittlung und Abfrage von Detailinformationen, z.B. 

o Altlasten 

o Kampfmittel 

o Leitungen (Telekommunikation, Strom, Gas, Wasser etc.)

o geschützte Arten, geschützte Biotope 

o Boden/Baugrund

o Ersteinschätzung Immissionen

■ Bewertung der Erschließung- und Anbindungssituation

■ Detailbewertung folgender Abwägungskriterien

o Technik/Wirtschaftlichkeit

o Umwelt Bewertungsskala

o Raumordnung

o Privateigentum

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Stufe 1: Erstbewertung & Abschichtung

Kiel I, 1
- Querung 220-kV Bestandsleitung

- Annährung Quarnbek

- Entfernung zur LH-13-206 ca. 1,5km, erhöhter 

Netzausbaubedarf

- Angrenzender Windpark, z.T. 

Windpotenzialfläche (Erweiterung)

→ Standort mäßig geeignet

Kiel I, 2
- Querung 220-kV/110-kV Bestandsleitung

- Umverlegung aufgrund der Anzahl an Leitungen 

inkl. Abzweig und Nähe zur Autobahn nicht 

möglich

→ Standort ungünstig bzw. nicht realisierbar

Kiel I, 3
- LSG, Naturpark

- Entfernung LH-13-206 ca. 1km, erhöhter 

Netzausbaubedarf

- Querung Rendsburger Landstraße

→ Standort ungünstig bzw. nicht realisierbar

TOP 3 - öffentlich



Stufe 1: Erstbewertung & Abschichtung
Kiel II, 1
- Geplante Siedlungsentwicklung

„Meimersdorfer Höhen“

- Erhebliche Annährung an bestehende 
Wohnbebauung

- Entfernung zur LH-13-206 ca. 1 km

→ Standort ungünstig bzw. nicht realisierbar

Kiel II, 2
- Optimale Lage zu den Bestandleitungen

- Nähe zur geplanten Siedlungsentwicklung

- Wenig günstige Erschließung

- LSG

→ Standort mäßig geeignet

Kiel II, 3
- Günstige Erschließung

- Nähe zu den Bestandsleitungen

- Guter Baugrund, aber Kampfmittelverdacht

- LSG

- Windpotenzialfläche

→ Standort gut geeignet

TOP 3 - öffentlich



Stufe 1: Erstbewertung & Abschichtung
Kiel III, 1

- Nähe Bestandsinfrastruktur 
(Leitungen & UW Kiel Süd

- Optimale Erschließung über 

Wellsee möglich

- Querung 110-kV, Umverlegung erforderlich

- Guter Baugrund, partiell Moorlinsen

- randliche Lage LSG

→ Standort gut geeignet

Kiel III, 2

- Entfernung Bestandsleitung ca. 1,1 km

- Ungünstige Geländetopographie

- Querung 110-kV, Umverlegung erforderlich

- LSG

- Regionaler Grünzug

→ Standort mäßig geeignet

Februar 2025

TOP 3 - öffentlich



Stufe 1: Erstbewertung & Abschichtung

■ Zusammenfassung & Abschichtung (UW Suchräume)

Standort Flächengröße/

Beschreibung

Umwelt Raumordnung Technik/

Wirtschaft

Privateigentum Gesamtbewertung

Kiel I, 1
Landwirtschaftliche 

Nutzflächen (Acker, 

Grünland) mit Knicks 

und Toteislöchern

Ca. 62,6 ha

+ + - o o

Kiel II, 2 Landwirtschaftliche 

Nutzflächen (Acker, 

Grünland) mit Knicks

Ca. 52,3 ha

- + + o o

Kiel II, 3 Landwirtschaftliche 

Nutzflächen (Acker, 

Grünland) mit Knicks

Ca. 91,2 ha

o + + + +

Kiel III, 1 Landwirtschaftliche 

Nutzflächen (Acker, 

Grünland) mit Knicks 

und Toteislöchern

Ca. 54,4 ha

o + + + +

Kiel III, 2 Landwirtschaftliche 

Nutzflächen (Acker, 

Grünland) mit Knicks 

und Toteislöchern

Ca. 43,6 ha

o o o + o

Zwischenfazit: Alle mäßig geeigneten Standorte werden abgeschichtet bzw. zurückgestellt
Februar 2025

TOP 3 - öffentlich
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